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Wir wünschen uns Heilung – 
für uns oder für andere. Die 
Frage ist, welche Kraft wir 
in Anspruch nehmen. Denn 
uns umgibt nicht nur Gottes 
Einflussbereich.

Meine Großmutter hatte eine Marotte. 
Wenn morgens noch das Chaos von 
dreckigem Geschirr und Unordnung im 
Haushalt herrschte, schloss sie sich gern 
meinem Großvater Erwin an, der sich 
zu seinem Besuchsdienst bei verschiede-
nen Leuten aufmachte. Das Aufräumen 
zu Hause überließ sie meiner Mutter mit 
den Worten: „Mach du mal, ich muss 
weg!“ Das war natürlich nicht sehr ein-
fühlsam und kein Zeichen für eine gute 
Beziehung zwischen den beiden. 
„Dein Wille geschehe“, beten wir im Va-
terunser. Doch wenn wir damit meinen: 
„Herr, mach du mal!“, dann haben wir et-
was völlig falsch verstanden. Denn Gott 
möchte mit uns Gemeinschaft haben, 
mit uns zusammen wirken und im ge-
meinsamen Austausch handeln. Schon 
im Alten Testament haben Menschen 
mit Gott geredet und sogar so man-
ches mit ihm verhandelt. Abram hat 
mit Gott gerungen, um Sodom vor der 
Zerstörung zu bewahren. Mose dräng-
te Gott in der Wüste, seinen Zorn auf 
das Volk aufzugeben. Und auch Jesus 
wirkte im Gespräch, 
als er den Kranken am 
Teich Bethesda frag-
te: „Willst du gesund 
werden?“ Jesus hätte 
ebenso gut entschei-
den können: „Den 
mache ich jetzt mal 
gesund!“ Aber Gott, 
Jesus und der Heili-
ge Geist möchten mit 
uns eine Beziehung 
der Gemeinschaft leben. Wir gehören 
zu einer Familie. Ungläubige heilt Gott 
aus Gnade, um ihnen seine Liebe zu 
zeigen. Gläubige heilt Gott, weil sie zu 
seiner Familie gehören. Gott gibt uns 
nicht etwas, weil er muss, sondern weil 
er unser Vater im Himmel ist.

DREI REICHE
In Matthäus 6,33 sagt Jesus: „Trachtet 
zuerst nach Gottes Reich und nach sei-
ner Gerechtigkeit, dann wird euch alles 
andere zufallen.“ Ich habe Christen 
erlebt, für die dieser Vers eine Last ist. 
Weil sie ihn wie eine 
Bedingung lesen: „Ich 
muss ... erst dann be-
komme ich ...“ Dabei ist 
dieser Vers vielmehr 
eine Zusage, dass wir 
in Gottes Nähe ver-
sorgt sind. Wir leben 
im himmlischen Ein-
flussbereich. Gottes 
Kraft und Reichtum 
sind unsere Perspektive, aus der wir 
handeln und wirken. „Dein Reich kom-
me“ bedeutet: „Ich wünsche mir deine 
Gegenwart! Ich wünsche mir, dass dein 
Einflussgebiet sich vergrößert.“ 
Denn Gottes Reich ist nicht das einzige 
Reich. Als Menschen umgeben uns drei 
Reiche und Einflussgebiete:
1. das Königreich Gottes, 
2. das irdische Königreich,  
3. das Königreich der Finsternis.
Das irdische Königreich ist die dies-
seitige Welt, in der wir leben. Irdische 
Prinzipien müssen nicht falsch sein. Im 
Bereich der Gesundheit gehören dazu 
Ärzte, die eine gute Arbeit machen, und 
gesunde Ernährung und Bewegung, 

die uns guttun. Aber 
all das bleibt inner-
halb der Grenzen des 
irdischen Reiches. Wis-
sen und Kraft sind auf 
diesseitiges Wirken be-
schränkt. Auch im ok-
kulten Reich, im Reich 
der Finsternis, gibt es 
Wissen und Kraft für 
Heilung. Oft ähneln sie 
sogar denen des Reiches 

Gottes, weil der Teufel nur nachahmen 
kann. Es kann scheinbar einfacher sein, 
sich im okkulten Bereich zu bedienen, 
etwa bei esoterischen Praktiken, weil 
manche Auswirkung schneller zu se-
hen ist. Doch damit vergisst man, dass 
dort alles in Bindungen hineinführt. 
Im Reich der Finsternis gibt es nichts 

umsonst. Setzen wir auf Gottes Prinzi-
pien und „trachten zuerst nach Gottes 
Reich“, dann geht Gott als Vater mit uns. 
Er begleitet dich als Familienmitglied 
durch jede Situation deines Lebens.
Durch die Verwaltung des Missions-

zentrums habe ich 
viel mit verschiedenen 
Unternehmen zu tun. 
Wenn die Firmenver-
treter zu uns kommen, 
werben sie überzeugt 
für ihr Produkt oder 
ihre Leistung. Manche, 
die kommen, vertreten 
auch gleich mehrere 
Firmen. Ganz ähnlich 

hat man bei einigen Christen leider 
das Gefühl, sie würden alle drei dieser 
Reiche vertreten, statt „zuerst nach 
Gottes Reich“ zu trachten.

HIMMLISCHE AUTORITÄT
Jedes Königreich hat seine eigene Kraft 
und eigene Möglichkeiten, die unse-
ren Bedürfnissen entsprechen. Und 
in jedem der drei Königreiche wird 
das freigesetzt, was darin existiert. 
Im irdischen Königreich wirken die 
gesundheitlichen Prinzipien unseres 
Körpers und der Medizin. Das kann 
hilfreich und heilsam sein. Doch inner-
halb dieses Reiches werden wir nicht 
Gottes Wirken erleben. Durch Jesus, 
der uns den Heiligen Geist gesandt hat, 
hat Gott uns die Möglichkeit gegeben, 
in seinem Reich zu leben und von hier 
aus im irdischen Bereich zu handeln. Im 
Herrschaftsbereich des Vaters haben 
wir Autorität über all das, was Jesus 
für uns am Kreuz besiegt hat! Wir sind 
aufgerufen, es bekannt zu machen, zu 
verkünden, zu leben und auszuspre-
chen: „Unser Vater im Himmel, geheiligt 
werde dein Name ... Dein Königreich 
komme! ... Dein Wille geschehe wie im 
Himmel so auf Erden!“
Krankheit dagegen sollten wir nicht aus-
sprechen und damit vorzeichnen. Das 
gilt auch, wenn wir Symptome haben, 
die ein Krankheitsbild spiegeln. Lasst 
uns nicht sagen: „Ich glaube, ich habe 
diese oder jene Krankheit“ oder „Ich 
glaube, ich habe eine Allergie“. Sprechen 

IMPULS 33

»Gottes Kraft 
und Reichtum 

sind unsere 
Perspektive, 
aus der wir 
handeln.«

»Darum sollt ihr beten: Unser Vater in dem Himmel!  

Dein Name werde geheiligt. Dein Reich komme.  

Dein Wille geschehe auf Erden wie im Himmel.« 
Matthäus 6,9-10

»Gott kann 
alles besser 

als wir, aber er 
liebt es, mit uns 
zusammen zu 

wirken.«



GEBETSNACHT
WIR MACHEN DIE NACHT ZUM TAG!

2 6 .  S E P T E M B E R  ·  1 4  U H R

Wiederholung des Livestreams um 22 Uhr!

Ermutigt von den guten Erfahrungen an Karfreitag verlegen wir erneut die Nacht auf den Tag: 
Ab 14 Uhr nehmen wir uns Zeit, unserem grenzenlosen Schöpfer zu begegnen, 

ihn anzubeten und Lösungen von ihm zu erbitten. 

Mit Lobpreis, Erlebnisberichten, Gebetszeiten, praktischen Impulsen, Beiträgen der Jugend, Abendmahl u.v.m.
Sei live ab 14 Uhr in Karlsruhe dabei.

Oder verfolge die Zeit im Livestream: Start um 14 Uhr und Wiederholung um 22 Uhr.

youtube.de/missionswerkmissionswerk.de/gebetsnacht 

IMPULS4

wir Krankheiten nicht in Existenz! Ein 
Mieter meines Großvaters wollte vor 
vielen Jahren früher in Rente gehen 
und hat eine Krankheit vorgetäuscht, 
die er nicht hatte. Er war medizinisch 
gebildet und wusste, was er tun musste, 
um bestimmte Körperwerte falsch dar-
zustellen. Er hat es tatsächlich geschafft, 
vorzeitig Rentner zu werden. Doch dann 
bekam er genau diese Krankheit und 
ist schnell gestorben. Hüte dich davor, 
Krankheiten in Existenz zu sprechen.

JESUS WAR NIE KRANK
Manche sagen: „Gott sendet Krank-
heiten, um Charakter oder Demut zu 
stärken.“ So ein Quatsch! Das zeigt sich 
schon daran, dass auch Menschen mit 
einer solchen Einstellung zum Arzt 
gehen, um gesund zu werden. Würde 
ihre Einstellung aber stimmen, wäre 
das aber pure Rebellion gegen Gott. 

Was wir nicht im Lebensstil von Jesus 
fi nden, dürfen wir hinterfragen – und 
Gott hat Jesus nie krank gemacht, als er 
auf der Erde war. Manche versuchen, 
sich Gottes Eingreifen zu erarbeiten, 
und wollen mit langen Gebeten, guten 
Taten oder exaktem religiösen Leben 
nachhelfen. Doch das ist der falsche 
Weg. Glaube, Treue, Liebe, Wahrheit 
und Vergebung sind die Grundlagen 
für Gottes Wirken. Du bist geboren, 
um in der Gemeinschaft mit dem Va-
ter, dem Sohn und dem Heiligen Geist 
im Königreich Gottes zu leben. Aus 
dieser Gemeinschaft heraus geschieht 
das Himmlische auf Erden. Gott kann 
alles besser als wir, aber er liebt es, 
mit dir zusammen zu wirken. Suche 
das Königreich Gottes und alles wird 
dir zufallen!

Daniel Müller

Leiter des Missionswerk Karlsruhe



OHNE DEPRESSIONEN
Seit meinem 16. Lebensjahr habe ich Depressionen. Vor 
etwa einem Jahr habe ich mich wegen Gebet an euch 
gewandt. Schon seit etwas mehr als einem halben Jahr 
habe ich keine Depressionen mehr. Trudi S.

INNERER PROZESS
Ihre Gebete haben einen inneren Heilungsprozess bewirkt. 
Danke für das Beten. Hanne K.

FREI ATMEN
Danke für eure Gebete. Meine Atemstörungen sind wieder 
ganz verschwunden. Ich atme wieder ganz frei und natür-
lich, habe keine Luftnot mehr. Waltraud S.

HALSSCHLAGADER
Voller Freude möchte ich über eine Gebetserhörung be-
richten und für die Gebetsunterstützung Danke sagen. 
Meine Mutter sollte operiert werden, weil ihre Hals-
schlagadern zu 70 Prozent verstopft waren. Nun hat sich 
der Wert verringert und sie braucht nicht mehr ope-
riert zu werden. Wir haben einen Gott, der Wunder tut. 
Ich danke euch für euren gesegneten Dienst. Claudia R.

GEHEILT
Ich hatte starke Probleme im Darm. Alles ist nun weg, ich 
bin geheilt. Danke, Jesus, und danke, liebe Isolde und lieber 
Daniel, für eure Gebete. Christel B.

WIEDER DAHEIM
Mein Mann und ich sind nach einigen Krankenhausaufent-
halten wieder zu Hause. Uns geht es gut. Jetzt werden wir 
von der Diakonie bestens versorgt. Vielen Dank für eure 
Gebete. Kurt und Helga W.

ZWEI WUNDER
Im Oktober 2019 stürzte mein Mann mehrere Mal. Neben 
großen Schmerzen in der Wirbelsäule stellte sich eine kör-
perliche Steifheit ein. Medikamente und Therapie halfen ein 
wenig. Ich bat bei euch um Gebet und wurde so sehr von 
Gott berührt, dass ich auch kräftemäßig die Pfl ege-Situation 
meistern konnte. Vor drei Wochen geschah dann das Wun-
der. Mein Mann konnte plötzlich wieder schmerzfrei gehen. 
So als hätte es nie ein Problem gegeben. Jesus sei alle Ehre. 
Danke für die Fürbitte. Irmgard D.

KONTAKT ZUM SOHN
Danke für eure Gebete. Mein Sohn hatte sich über ein Jahr 
nicht mehr bei mir gemeldet. Jetzt, nach euren Gebeten, hat 
er wieder angerufen und war sogar an Ostern zu Besuch 
bei mir. Gott ist gut. Jetzt haben wir wieder regelmäßig 
Kontakt. Christine W.

FESTE ARBEIT
Der Herr hat in unserem Leben so gewirkt, dass mein Sohn, 
der seit Geburt eine spastische Behinderung hat, dank eurer 
Gebete einen festen Arbeitsvertrag bekommen hat. Eva B.

RICHTIGE STELLE
Ich hatte um Gebet für meinen Mann gebeten, der jetzt 
die richtige Arbeit gefunden hat. Danke euch und danke 
Gott. Petra E.

FAMILIE VEREINT
Ich habe vor ca. einem Jahr um Gebetsunterstützung gebe-
ten. Mein Sohn hatte Depressionen und seine Ehe war in 
die Brüche gegangen. Der Herr hat eingegriffen. Meinem 
Sohn geht es wieder gut und die Familie ist ebenfalls wieder 
vereint. Gertrud K.

ETWAS ZU ESSEN
Nach zweiwöchigem Hungern rief ich zu Gott, er soll mir 
bitte zu Nahrung verhelfen. Am nächsten Morgen traf ich 
an der Bushaltestelle zwei Frauen mit einem Einkaufswagen. 
Sie sagten: „Das ist für dich“,  und luden mich zum Einkaufen 
ein. Ein Geschenk des Himmels. Madeleine P.

DANKE, JESUS!
DIR IST KEIN WUNDER ZU GROSS

GEBETSERHÖRUNGEN

WIR STEHEN FÜR DICH EIN
Wir bringen auch deine Anliegen sehr gerne vor 

Gott. Ob du für dich selbst oder für liebe Menschen 
bitten möchtest, spielt keine Rolle. Schreibe uns gern, 
was dir auf der Seele liegt. Wenn du Gottes Eingrei-
fen erlebst, freuen wir uns über eine Rückmeldung, 

damit andere ermutigt werden.

gebet@missionswerk.de · 0800 240 44 70

Missionswerk Karlsruhe

Postfach 10 02 63 · 76232 Karlsruhe

5



6

UNGEWÖHNLICH UND DOCH  
AUSSERGEWÖHNLICH GUT

EIN BERICHT ÜBER UNSERE HEILUNGSTAGE

„Finden die Heilungstage im Mai statt?“ 
Mit dieser Frage haben uns viele An-
rufe im März und April erreicht. Nach 
dem Shutdown am 15. März 2020 war 
zunächst unklar, wie lange welche Re-
gelungen gelten würden. So war schon 
vor den Heilungstagen eine überna-
türliche Führung und Weisheit erfor-
derlich. Es galt, mit den Umständen 
richtig umzugehen und Gottes Absicht 
zu erkennen. Doch so sehr wie unser 
ganzes Land an Corona krankte, wäre 
es paradox gewesen, ausgerechnet dann 
die Heilungstage nicht stattfinden zu 
lassen, als Heilung besonders vonnöten 
war. Und Gott lässt sich durch Um-
stände nicht in seinen Möglichkeiten 
begrenzen: Die Heilungstage waren 
nicht nur möglich, sondern es haben 
sogar viel mehr Menschen daran teil-
genommen, als vor Ort hätten Platz 
finden können. Wenn der Feind etwas 
verhindern möchte, dann macht Gott 
daraus etwas besonders Herrliches! 
Während im letzten Jahr etwa 500 
Gäste teilgenommen haben, waren in 

diesem Jahr über 3000 Menschen on-
line dabei.

SCHMERZEN GETRAGEN
In sieben Einheiten wurden bibli-
sche Angebote zum Thema Heilung 
beleuchtet. Nach einer ermutigenden 
und den Glauben aufbauenden Lob-
preiszeit startete der Tag um 10 Uhr 
mit einer Einheit von Daniel Müller 
unter dem Thema „Dein Reich komme, 
dein Wille geschehe – Heilung aus dem 
Königreich“. Wenn wir erkennen, dass 
es Gottes eigener Wille ist, dass sich 
Heilung heute als Zeichen seines König-
reichs ausbreitet, ist damit eine zentrale 
Glaubensgrundlage für Heilung gelegt.
Ein Highlight gleich am Anfang war 
die gemeinsame Abendmahlsfeier. Wir 
lesen in Jesaja 53,4-5: „Er trug unsre 
Krankheit und lud auf sich unsre 
Schmerzen (...) Er ist um unsrer Misse-
tat willen verwundet und um unsrer 
Sünde willen zerschlagen. Die Strafe 
liegt auf ihm, auf dass wir Frieden hät-
ten, und durch seine Wunden sind wir 

geheilt.“ So ist das Feiern des Abend-
mahls eine Einladung an den Tisch des 
Herrn, auf dem er auch Heilung für uns 
bereithält. Eine Person schrieb uns kurz 
danach: „Ich war richtig zugeschüttet 
mit Wut. Ich verfolgte trotzdem die 
Sendung und habe mitgebetet und das 
Abendmahl eingenommen. Gott gab 
mir vollen Frieden in mein Herz, ich 
bin ganz ruhig geworden. Halleluja! 
Auch Schmerzen in meinem Fuß sind 
verschwunden.“

HEILUNG ANNEHMEN
In der folgenden Einheit „Jesus heilt 
gerne – Glaube an deine Heilung“ hat 
uns Dr. Christoph Häselbarth aufge-
zeigt, wie Jesus als der Heiler in uns 
Heilung freisetzt. Er berichtete, wie 
er selbst derzeit mit einem Herzlei-
den kämpft und gleichzeitig täglich 
die Heilung durch Jesus ergreift und 
welche Möglichkeiten uns die Bibel 
aufzeigt, um Glaube in uns aufzubauen. 
„Bei mir hat noch nichts geholfen – wie 
kann ich persönlich Heilung empfan-

»Es wäre paradox gewesen, die Heilungstage  
in der Corona-Zeit nicht stattfinden zu lassen.«
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gen?“ ist eine Frage, die viele stellen 
und die Dr. Häselbarth beantwortete: 
„Wir müssen zugeben, dass bisher noch 
nicht alle geheilt werden, für die wir 
um Heilung beten. Aber wir lehren 
und ermutigen die Kranken, nach dem 
Gebet ihre Heilung im Glauben anzu-
nehmen.“ Sein Ratschlag: „Warte auf 
die Anweisungen des Himmels. Bleibe 
in einer engen Verbindung mit Jesus.“ 
Dazu schrieb uns eine Person nach den 
Heilungstagen: „Es war sehr aufschluss-
reich, was Christoph gesagt hat, und 
im Gebet habe ich das gleich für mich 
in Anspruch genommen, da ich dieses 
Jahr Allergieprobleme hatte. Als ich 
dann die Treppe kehrte, zeigte ich auf 
den Blütenstaub keinerlei Reaktion!“
Nach einer Mittagspause nahm uns 
Isolde in den ermutigenden Gedanken 
hinein: „Heilung – dein Geschenk von 
Gott“. Heilung als ein Geschenk zu er-

kennen bedeutet, dass wir sie nicht er-
wirken können und sie ohne Verdienst 
im Glauben empfangen. Zeugnisse, 
die im Laufe des Tages weitergegeben 
wurden, haben diese Wahrheit be-
kräftigt. Viele hatten uns nicht nur 
im Vorfeld ihr Anliegen geschrieben, 
sondern erzählten auch am Tag selbst 
per E-Mail, WhatsApp und im Chat von 
ihren Erlebnissen und Anliegen. Auf 
der digitalen Ebene fand eine derart 
rege Kommunikation statt, wie man 
sie sich vor Monaten kaum hätte vor-
stellen können.

BIBLISCHER AUFTRAG 
Am Nachmittag beleuchtete Dr. Häsel-
barth biblische Angebote, die Heilung 
fördern, und forderte die Teilnehmer 
mit dem biblischen Auftrag heraus, 
auch die Vollmacht zur Heilung zu 
ergreifen. Dieses Thema – das war deut-

lich zu spüren – lag ihm ganz beson-
ders am Herzen. Unseren Auftrag zur 
Heilung zu ergreifen reicht eindeutig 
weiter, als für eine persönliche Bitte 
um Heilung einzustehen. Der biblische 
Auftrag ist klar – und doch bedarf es 
immer wieder neu der kraftvollen Er-
mutigung. Gott möchte sein Volk zurüs-
ten und dazu befähigen, gerade in der 
heutigen Zeit seine Verheißungen und 
Zusagen ernst zu nehmen und nach 
ihnen zu handeln. Das gelte auch für 
den Bereich der Befreiung, der oft im 
engen Zusammenhang mit körperlicher 
Heilung stehe. So ging Dr. Christoph 
Häselbarth in seiner klaren Lehreinheit 
darauf ein, wie sich eine geistliche Be-
lastung, wie sich Flüche und Festlegun-
gen körperlich zeigen und dass Heilung 
nicht nur ein biologischer Prozess ist: 
Heilung ist vielmehr ein ganzheitli-
ches Geschehen, das Geist, Seele und 

»Heilung ist ein ganzheitliches Geschehen  
an Geist, Seele und Leib.«



Leib betrifft. Aufgrund der behördli-
chen Verordnungen konnten Dr. Utta 
und Dr. Christoph Häselbarth nicht 
persönlich nach Karlsruhe kommen. 
Doch da es ihnen ein Anliegen war, 
ihre Gedanken frisch weiterzugeben, 
nahm Dr. Christoph Häselbarth seine 
Botschaften in seinem Wohnzimmer 
auf, sodass sie neu und aktuell wa-
ren. Auch ein kleines Büchlein hat 
er kurzfristig zur momentanen Krise 
mitveröffentlicht. Es trägt den Titel: 
„Der Ausweg aus der Coronakrise … 
und mehr“.  

NEUE VERHEISSUNGEN
Immer wieder wurden die Lehreinhei-
ten durch einen musikalischen Beitrag 
aufgelockert und im Gebet wurden 
die Wahrheiten ganz praktisch um-
gesetzt. Zur kurzweiligen Gestaltung 
trug auch die Jugendband der Pioneers 
bei, die mit fl otten Liedern und ihrer 
erfrischenden Art den Tag wunderbar 
bereichert hat. Die Möglichkeit, mitei-

nander Gottes Gegenwart im Lobpreis 
zu erleben, ist durch die Corona-Ein-
schränkungen sehr begrenzt, sodass 
diese Live-Einheiten ganz besonders 
wertvoll waren. Nach 
der Kaffeepause ging 
der Abend mit einem 
fulminanten Feuer-
werk an aktuellen 
Heilungsberichten 
auf die Zielgerade. 
Jede einzelne Be-
schreibung von Gottes 
Eingreifen klang wie 
eine neue Verheißung 
Gottes. Denn wenn Gott hier und dort 
so handelt, dann möchte Er es auch 
wieder tun und wir dürfen im Ver-
trauen auf Gottes unveränderbares 
Wesen in gleicher Weise sein Eingrei-
fen erwarten.
Der Sonntagsgottesdienst bildete den 
Abschluss der Heilungstage und Dr. 
Häselbarth predigte nochmals auf 
seine wunderbar klare Art, der man 

seine über 80 Jahre in nichts anmerkt. 
Wir möchten an dieser Stelle ihm und 
seinem Team, das dazu beigetragen 
hat, die Aufnahmen aufzuzeichnen, 

für den leidenschaft-
lichen Einsatz ganz 
herzlich danken. Auch 
dem engagierten Team, 
das im Missionswerk 
all die Nachrichten 
entgegengenommen 
hat und damit den di-
gitalen Austausch erst 
ermöglicht hat, gilt ein 
ganz herzliches Dan-

keschön. Es hat sich gezeigt: Nur ge-
meinsam können wir den Auftrag von 
Jesus ausführen und er gilt nach wie 
vor unverändert. So war es ein großer 
Segen, diese Tage online zu erleben – 
eine ungewöhnliche und doch außerge-
wöhnliche Erfahrung mit großartigen 
Segnungen und Bestätigungen Gottes. 

Thomas Inhoff

»Es herrschte 
ein reger Online-
Austausch per 

E-Mail, WhatsApp 
und Chat.«

DIE HEILUNGSTAGE
FÜR ZU HAUSE

AUDIO-DOWNLOAD (MP3)
für 20,– €

VIDEO-DOWNLOAD (MP4)
für 30,– €

CD-SET
für 40,– € 

DVD-SET
für 60,– €

USB-STICK
für 40,– €

Zu bestellen online unter missionswerk.de/shop

CDs, DVDs und USB-Sticks kannst du auch 
mit der Karte hinten im Heft bestellen.

Heilungstage 2019
CD-Set: 40,– €

USB-Stick (MP3): 40,– €
Audio-Download (MP3): 20,– € 
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Heilung: Das göttliche Geschenk 
annehmen und weitergeben

Dieses Buch erklärt auf sehr praktische und vielfältige Weise, wie wir um 
Heilung beten und dann auch Heilung empfangen können. Wer es mit einem 
weit geöffneten, empfangsbereiten Herzen liest, wird ermutigt sein, selbst für 

Kranke um Heilung zu beten. 

240 Seiten · 14,95 €

Mit Jesus im Leben herrschen
Durch unsere geistlichen Wachstumsprozesse reifen wir heran zu Jüngern, 

zu Leitern und zu geistlichen Vätern und Müttern. Als geistlich reife Christen 
haben wir unsere Vollmacht und unsere geistliche Ausstattung angenommen, 

um mit Jesus Christus im Leben zu herrschen. 

80 Seiten · 4,95 €

Jesu heilt gerne: 
Ratschläge für Gebet um Heilung
Eine Mut machende Praxisanleitung für Christen, die konkret anfangen wollen, 
für Menschen um Heilung zu beten. Wenn wir unsere Vollmacht erkennen und 
ergreifen, können wir Krankheitsmächten widerstehen und sie entmachten. 

112 Seiten · 9,– €

BÜCHER VON DR. CHRISTOPH HÄSELBARTH

Ermutigung, in Herrlichkeit zu leben
Wir hören, sehen und erleben, dass weltweit eine neue Zeit angebrochen 
ist, in der sich unter Gottes Herrlichkeit zunehmend der Himmel öffnet. 
Viele Menschen erfahren mehr und mehr Gottes erlebbare Gegenwart, die 
Heilungen, Zeichen und Wunder wirkt. 

96 Seiten · 8,– €

Mit großer Erfahrung und Fachkenntnis gibt er praktische Hilfestellung, um einen 
Glauben zu erleben, in dem Gottes Wirken sichtbar ist.

Der Ausweg aus der Coronakrise
Dieses evangelistische Büchlein bringt Gott in die menschlich unlösbaren Fra-
gen und Probleme hinein. Es ist zum Weitergeben gedacht an Menschen, die 

Gott fernstehen und in der momentanen Situation viele Fragen haben.

40 Seiten · 4,– €

Wie ein Leben in Fülle 
konkret gelebt werden kann
Für eine Qualitäts-Beziehung zu unserem Gott wirbt Christoph Häselbarth in 
diesem Buch. Er beschreibt, wie wir unser persönliches Leben elementar umge-
stalten und in die Gesellschaft hineinwirken können. Er fordert uns auf, die Fülle 
Gottes im Glauben zu ergreifen. Und diese Fülle ist größer und umfassender, als 
wir sie erbitten und uns vorstellen können.

128 Seiten · 11,90 €



13. – 22. OKTOBER 2020

ISRAEL-RUNDREISE
ORIGINALSCHAUPLÄTZE DER BIBEL ERLEBEN

Es ist etwas ganz Besonderes, das Land der Bibel selbst zu erleben: 
Wege zu gehen, über die Jesus mit seinen Jüngern gegangen ist, Orte zu sehen, 

an denen Mose und Abraham und die frühen Christen gelebt haben.

Auf unserer Reise durch dieses vielfäl-
tige und wunderschöne Land entde-
cken wir ü berall Spuren der Bibel. Die 
ermutigenden Auslegungen von Isolde 
und Daniel Mü ller erfrischen unseren 
Glauben. Immer wieder haben wir Zeit 

zum Baden, zum Austausch und fü r 
erholsame Stunden. Zum Frü hstü ck 
und Abendessen bedienen wir uns an 
den komfortablen Hotelbü fetts. Mit-
tags halten wir zu Mahlzeiten oder 
Picknicks an reizvollen Plätzen. Die 

langjährige Erfahrung der Veranstalter 
bü rgt fü r eine hochwertige Reise zu 
einem guten Preis. Zudem loben unsere 
Teilnehmer immer wieder die herzliche 
Gemeinschaft, die beeindruckenden 
Lobpreiszeiten und Auslegungen.
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Bei Absage 
der Reise wegen der Krise –

Geld zurück!



1. TAG | DI., 13.10.2020
Abflug vom gebuchten Flughafen nach 
Tel Aviv. Von hier aus fahren wir zum 
Abendbüfett in unser Hotel in Ein 
Bokek am Toten Meer.

2. TAG | MI., 14.10.2020
Vormittags können wir im Toten Meer 
oder in der hoteleigenen Spa-Anlage 
baden. Nachmittags fahren wir in die 
Nähe von Beer Sheva, wo Isaak die 
zugeschütteten Brunnen seines Va-
ters Abraham ausgrub. Anschließend 
erleben wir die Stille der Wüste und 
halten bei den Beduinen in der Oase 
Kfar Hanokdim zu einem köstlichen 
Abendessen. 

3. TAG | DO., 15.10.2020
Auf der Fahrt zu unserem direkt am 
See Genezareth gelegenen Kibbuzho-
tel haben wir die Möglichkeit einzu-
kaufen, bevor es weiter zur Oase Ein 
Feschcha geht. Hier bestaunen wir die 
Erfüllung einer biblischen Prophezei-
ung. Nach dem Mittagessen fahren wir 
entlang der jordanischen Grenze nach 
Qasr el Yahud, wo Jesus getauft wurde. 

4. TAG | FR., 16.10.2020
Wir fahren nach Gadara, wo Jesus den 
Besessenen befreite, und dann weiter 
nach Bethsaida und auf die Golanhö-
hen, wo Paulus nach Damaskus ging. 
Zurück in der herrlichen Parkanlage 
des Kibbuzhotels ist Zeit für ein Pick-
nick, zum Baden und für eine Andacht.

 

5. TAG | SA., 17.10.2020
Nach einer Bootsfahrt auf dem See 
können wir in Ginnossar ein Origi-
nalboot aus der Zeit Jesu besichtigen. 
Mittags wird der bekannte Petrusfisch 
serviert und anschließend können wir 
die Ausgrabungen von Kapernaum 
bestaunen. Danach entspannen wir 
im Hotelpark.

6. TAG | SO., 18.10.2020
Am Ufer des Jordan erleben wir 
Abendmahl und Taufe. Wer mag, kann 
bei gutem Wetter eine Jeeptour zu 
den Golanhöhen buchen. Nach dem 
Abendessen halten wir eine Andacht 
am See.

7. TAG | MO., 19.10.2020
Wir besichtigen Kana, wo Jesus sein 
erstes Wunder tat, und die Harod-
Quelle, an der wir Picknick halten. 
Danach geht es am Jordantal entlang 
Richtung Jerusalem. Mit Blick auf die 
Stadt segnen wir das Land Israel. 

8. TAG | DI., 20.10.2020
Im Garten Gethsemane und auf den 
originalen Tempelstufen spüren wir 
dem Leben Jesu nach. Vorbei an der 

Klagemauer begeben wir uns zum Mit-
tagessen in der Altstadt Jerusalems. 
Über die Via Dolorosa erreichen wir 
den Teich Bethesda und machen einen 
Abstecher zum Teddy-Kollek-Park.

9. TAG | MI., 21.10.2020
Heute feiern wir die Einweihung 
unseres 53. Kindergartenprojektes. 
Anschließend besichtigen wir das 
Gartengrab und halten eine Andacht 
auf Golgatha. Nach dem Mittagessen 
werfen wir einen Blick auf die Hirten-
felder von Bethlehem und genießen 
eine herrliche Aussicht über Jerusa-
lem. Zum Abschied erfreuen wir uns 
am festlichen Galadinner.

10. TAG | DO., 22.10.2020
Nach  e i n em  r e i c hh a l t i g e n 
Frühstücksbüfett fahren wir nach 
Joppe und hören von Jona und Petrus, 
bevor wir in Tel Aviv unsere Heimrei-
se antreten.

FRAGEN ZUR REISE?
MISSIONSWERK.DE/REISEN 

TELEFON:  
+49 (0) 176 / 195 230 32

PROGRAMM UND REISEROUTE
TOTES MEER – GALILÄA – JERUSALEM – GOLGATHA – JOPPE U. V. M.
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WER WIR SIND
Das Missionswerk Karlsruhe ist eine 
überkonfessionelle christliche Kirche 
und eine soziale Stiftung unter der 
Leitung von Daniel und Isolde Müller.

WAS WIR TUN

Unsere schönste und wichtigste 
Aufgabe ist es, durch die christliche 
Botschaft Menschen im Glauben zu 
ermutigen und Menschen in Sorge 
und Not zu helfen und sie auf den 
Weg mit Jesus zu führen. Das tun 
wir in persönlichen Gesprächen, aber 
auch in unseren TV-Sendungen, in 
Veranstaltungen vor Ort und un-
terwegs und in unseren sozialen 
Projekten in Israel, Indien und Süd-
afrika. Unseren Auftrag leben wir 
mithilfe von Spenden.

WARUM WIR BETEN
Wir glauben, Beten heißt, Gottes 
Arm zu bewegen. Darum laden 
wir dich ein, deine eigenen Nöte, 
unser Land und unsere Arbeit dem 
vorzutragen, dem nichts unmöglich 
ist – Jesus Christus. Gerne beten wir 
für deine Anliegen – melde dich bei 
uns und erzähle uns, was das Gebet 
bei dir verändert.

WO WIR ANBETEN

Jeden Sonntag feiern wir um 10 Uhr 
in unserer Christus-Kathedrale Got-
tesdienst mit erfrischendem Lob-
preis und einer alltagsnahen Predigt. 
Komm uns besuchen, verfolge unse-
ren Livestream im Internet oder höre 
unsere Live-Übertragung am Telefon: 
01801 / 77 71 23 (der Telefonanbieter berechnet  
0,039 € pro Minute, das Missionswerk ist nicht beteiligt).

Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstr. 2–12 · 76185 Karlsruhe

Telefon 0800 / 240 44 70  
E-Mail: info@missionswerk.de 
missionswerk.de
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LASS DICH PER  
E-MAIL ERMUTIGEN!
Melde dich an für unseren Impuls  
zum Wochenstart.

DIE GANZE WOCHE 
FÜR DICH DA

ERLEBE UNSERE 
GOTTESDIENSTE

Live am Telefon 01801 – 777 123
Nur aus dem dt. Festnetz für 3,9 ct/Min.

Im LiveStream auf missionswerk.de

Im Fernsehen 
Tägliche Sendezeiten auf Seite 15

Jederzeit auf youtube.com/missionswerk

facebook.de/missionswerk

youtube.de/missionswerk

missionswerk.de

HOFFNUNG UM 12
Nicht mehr täglich, sondern ab Juli jeden Mittwoch und 

Freitag bringen wir 12 Minuten Hoffnung zur dir. Du kannst 

uns hier empfangen:
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missionswerk.de/ermutigung



MAGAZIN 
BESTELLEN
„Freude am Leben“ ist das Magazin 
des Missionswerk Karlsruhe, mit 
dem wir geistlich ermutigen und 
über unsere Arbeit berichten wollen.

Wir senden dir dieses Magazin bei 
Interesse gerne kostenlos zu. Nutze da-
für unser Bestellformular im Internet 
(www.missionswerk.de) oder schreibe 
uns eine Postkarte oder E-Mail mit 
deiner Postadresse an Missionswerk 
Karlsruhe gGmbH, Postfach 10 02 63, 
76232 Karlsruhe. Wenn du dich mit ei-
ner Spende an den Kosten von jährlich 
etwa 30,– € beteiligen möchtest, nutze 
gern die unten stehenden Konten.

MISSIONSWERK
UNTERSTÜTZEN
Wir sind dankbar, wenn du uns auch 
fi nanziell bei unseren weltweiten 
Missionsaufgaben unterstützt. Der 
Magazinpost liegt ein Überweisungs-
träger bei.

SPENDENKONTEN
Deutschland: 
Sparkasse Karlsruhe
BIC: KARSDE66XXX
IBAN:DE79 6605 0101 0009 8033 13

Postbank Karlsruhe, BIC: PBNKDEFF
IBAN:DE76 6601 0075 0000 9097 59

Schweiz: 
PostFinance Bern, BIC: POFICHBEXXX
IBAN: CH85 0900 0000 3003 0760 9

Österreich:
BAWAG P.S.K., BIC: BAWAATWW
IBAN:AT94 6000 0000 0238 7666

Frankreich:
Crédit Mutuel Strasbourg
BIC: CMCIFR2A
IBAN:

FR76 1027 8010 0900 0467 1754 511

STIFTUNG 
MISSIONSWERK KARLSRUHE
Sparkasse Karlsruhe
BIC: KARSDE66XXX
IBAN: DE46 6605 0101 0108 0328 97

Geleistete Spenden sind in Deutschland 
steuerabzugsfähig.
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„OHNE LIMIT“-GOTTESDIENSTE
Wir starten etwas Neues: Gottesdienste mit der Atmosphäre einer Gebetsnacht. 
Etwa zwei Stunden lang  werden wir Gott in Gebeten, Zeugnissen und Impulsen 
begegnen. Sei im Livestream dabei und fühle dich verbunden mit Gott, mit uns 
und mit Missionswerkfreunden aus dem deutschsprachigen Raum.

26. JULI | 15. NOVEMBER | JEWEILS UM 10 UHR

youtube.de/missionswerkmissionswerk.de

Das Fest zu unserem 75. Jubiläum müssen wir leider verschieben, so gern wir 
in den nächsten Tagen mit euch gefeiert hätten. Den neuen Termin geben wir 
bekannt, sobald wir ihn nach den behördlichen Vorgaben festlegen können.

Feier wird verschoben

TELEFONANDACHT
RUF AN UND LASS DICH STÄRKEN

Wenn du unsere Telefonandacht unter dieser Nummer anrufst, unterstützt du 
unsere Missionsarbeit: aus Deutschland 0900 / 5 75 07 07  (1 € je Anruf),
aus der Schweiz 0901 / 55 07 70 (0,35 SFr./Minute).

Wenn du dir Trost, Zuspruch und 
heilende Wort wünschst, wähle jederzeit 
eine der angegebenen Nummern. Immer 
wieder erzählen uns Menschen, wie sehr 
ihnen die Kurzpredigten von Siegfried 
Müller Mut gemacht haben.

Deutschland 0180 / 11 777 111

Österreich 01879 / 43 09  
Schweiz 0848 / 550 7703

Ausland       +49 180 / 580 23 232

Mobil  0177 / 178 51 64
1) 0,039 €/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 0,42 €/Min. mobil | 2) 0,14 €/
Min. aus dem dt. Festnetz, max. 0,42 €/Min. mobil | 3) Swisscomtarif

»Ich danke euch für die Telefonandachten. Sie sind stets stärkend 

und sprechen oft direkt in mein Leben hinein.« Folke H.

BETRIEBS-
FERIEN
Vom 3. bis 14. August sind unsere Büros 
geschlossen. In dieser Zeit versenden 
wir auch keine Bestellungen. Die 
Gottesdienste fi nden statt.



VERANSTALTUNGEN
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„Freude am Leben“ ist das Magazin des Missionswerk Karlsruhe, mit dem wir geistlich ermutigen und über unsere Arbeit berichten wollen.

BETRIEBSFERIEN

Vom 3. bis 14. August sind unsere 
Büros geschlossen. In dieser Zeit 
versenden wir auch keine Bestellun-
gen. Die Gottesdienste finden statt.

CORONA-AUFLAGEN

Bitte informiere dich auf unserer 
Webseite, ob die Veranstaltungen 
stattfinden können: 
missionswerk.de

JULI

„OHNE LIMIT“-GOTTESDIENST 
26. JULI 2020 · 10 UHR

AUGUST

MISSIONSWERK UNTERWEGS

28. AUGUST HAMBURG · 18 UHR 
Elim Kirche · Bostelreihe 9

29. AUGUST HANNOVER · 13 UHR 
Elim Christengemeinde ·  
Hermann-Gebauer-Weg 3

30. AUGUST ESSEN · 13 UHR 
Lighthouse · Liebigstr. 1

SEPTEMBER

GEBETSNACHT 
26. SEPTEMBER · 14 UHR

AUSBLICK

ISRAEL-RUNDREISE 
Mit Daniel & Isolde Müller die Original-
schauplätze der biblischen Geschichten 
erleben
13. – 22. OKTOBER 2020

MISSIONSWERK UNTERWEGS  
7. NOVEMBER ZOFINGEN  
Stadtsaal · Weiherstrasse 2 ·  
CH-4800 Zofingen

„OHNE LIMIT“-GOTTESDIENST 
15. NOVEMBER 2020 · 10 UHR

FRAUENFRÜHSTÜCK 
28. NOVEMBER ·  9:30 UHR

DEINE

OASENZEIT
Da wir in diesem Frühjahr leider nicht gemeinsam in Israel 
sein konnten, haben wir die Israel-Atmosphäre stattdessen 
in die Wohnzimmer geholt! Wir zeigen aktuelle Filmauf-
nahmen aus Israel, Daniel und Isolde Müller geben kurze 
geistliche Impulse weiter und unser guter Freund und 
Reiseleiter Dany Walter ist extra mit seinem Enkel in die 
Wüste gefahren, um spannende Zusammenhänge zu Land, 
Bibel und Kultur zu erklären.

Alle drei Videos unserer Oasenzeit kannst du dir hier ansehen:

missionswerk.de/oasenzeit-zu-hause

7. – 12. MAI 2021

OASENTAGE 2021
Im nächsten Jahr wollen wir die herrliche Oase in der 

Judäischen Wüste wieder vor Ort erleben. Die gute Nach-
richt: Die Preise bleiben gleich. Du kannst zum selben 

Betrag mitreisen, der für dieses Jahr angesetzt war. Infor-
miere dich gleich über den Reiseverlauf und lade dir das 
Anmeldeformular herunter. Wir freuen uns auf dich!



15TV-PROGRAMM

Schau unsere Sendungen im 
Fernsehen oder jederzeit unter 
missionswerk.de

SENDEZEITEN

TV-PROGRAMM JULI 2020
Über 50 Jahre auf Sendung –  
weil die beste Nachricht die größte Reichweite braucht

ISOLDE MÜLLER
»LEBE GOTTES LIEBE«

09. – 15.07.2020

Jesaja 60,1
„Steh auf, werde licht! Denn dein Licht 
ist gekommen, und die Herrlichkeit des 
Herrn ist über dir aufgegangen.“

Wie zeigt sich Gottes Liebe und Barm-
herzigkeit in unserem Leben, sodass 
andere Menschen sie sehen können? 
Isolde Müller gibt in dieser Predigt hilf-
reiche Tipps, wie wir unseren Glauben 
praktisch im Alltag umsetzen können. 
Wenn wir aufstehen und Gottes Licht 
durch uns strahlen kann, werden Gottes 
Herrlichkeit und Größe sichtbar.

DANIEL MÜLLER
»DIE GOTTES-EBENE«

16. – 22.07.2020 „Gebet ist der Aufzug in Gottes Nähe und 
öffnet die Schleusen des Himmels!", sagt 
Daniel Müller. Er zeigt in dieser Predigt, 
wie wir beten können, worauf wir beim 
Reden mit Gott achten sollten und wie 
das unseren Alltag verändern wird. 
Wir sind aufgerufen, immer wieder auf 
diese göttliche Ebene zu kommen, auf 
der alles möglich ist! 

Epheser 1,3 
„... durch Christus haben wir Zugang 

zu Gottes himmlischer Welt erhalten.“

DANIEL MÜLLER
»DIE DREI 
VERÄNDERUNGSWUNDER«

30.07. – 05.08.2020 LIEBEN – WERTSCHÄTZEN – VERGE-
BEN. Daniel Müller nennt das die drei 
Veränderungswunder, mit denen Jesus 
die Welt revolutioniert hat, und lädt dazu 
ein diesem Beispiel zu folgen. Sind wir 
bereit, unserem Auftrag als Christen 
nachzukommen und unsere Umgebung 
zu verändern, auch wenn das manchmal 
anders passiert, als wir es uns vorstellen?

Galater 5,14
„Liebe deinen Mitmenschen wie dich 

selbst!“

ISOLDE MÜLLER
»DU MUSST NICHT 
PERFEKT SEIN«

23. – 29.07.2020

2. Samuel 24,14 
„Lass uns doch in die Hand des Herrn 

fallen, denn seine Erbarmungen sind 

groß.“

König David wird in der Bibel als ein 
Mann nach dem Herzen Gottes bezeich-
net. Doch wie passt diese Aussage zu 
seinen Fehltritten? Sein Leben ist ein 
gutes Beispiel dafür, dass Gott uns trotz 
unserer Fehler und Schwächen liebt und 
uns gerne vergibt. Isolde Müller zeigt in 
dieser Predigt, auf welche Herzenshal-
tung es dabei ankommt. 

DO  FR SA SO MO  DI MI 

15:00 10:30  1:30 | 10:30 2:00 14:30  9:00  

10:00   8:30  6:00 6:00 19:00

4:00

8:30 5:30

9:00 9:00

DANIEL MÜLLER
»WENN DAS PROBLEM 
DIE LÖSUNG IST«

02. – 08.07.2020 An seinen Träumen festhalten, sich nicht 
von der Meinung anderer abhängig 
machen und fest auf Gott vertrauen – all 
das können wir von Josef aus der Bi-
bel lernen. Seine Geschichte zeigt uns, 
dass unsere Probleme oftmals Gottes 
Lösungen sind. Daniel Müller macht 
Mut, gerade in schwierigen Situationen 
eine göttliche Sichtweise einzunehmen.

1. Mose 41,38 
„Wir fi nden für diese Aufgabe keinen 

besseren Mann (...) denn in ihm wohnt 

Gottes Geist!“

SONNTAGS 
MIT UNS 

GOTT 
ERLEBEN

LEBENDIGE 
GOTTESDIENSTE 

AUS UNSERER 
CHRISTUS-

KATHEDRALE

TELEFONÜBERTRAGUNG  
UNTER 01801 / 777 123

(0,039 €/Min. dt. Festnetz)

LIVESTREAM UNTER: 
missionswerk.de/live

JEDERZEIT AUF YOUTUBE: 

youtube.com/missionswerk

JEDEN 
SONNTAG

10 UHR



Erwarte mit uns, dass Gott Wunder tut! 
In unseren Ermutigungsgottesdiensten geben wir Gottes Wirken Raum. 
Bete für unser Team. Sei mit dabei und lade Freunde und Bekannte ein. 

Wir erbeten Großes vom Schöpfer des Universums, 
der grenzenlos ist in seiner Kraft!

28. August · Hamburg
18 Uhr · Elim Kirche · Bostelreihe 9

29. August · Hannover
13 Uhr · Elim Christengemeinde · Hermann-Gebauer-Weg 3

30. August · Essen
13 Uhr · Lighthouse · Liebigstr. 1

Bitte informiere dich auf unserer Webseite, 
ob die Gottesdienste stattfi nden können: missionswerk.de/unterwegs

EIN GOTT
OHNE LIMIT!

DAS MISSIONSWERK 
AUF SOMMERTOUR

AUSBLICK: IM HERBST KOMMEN WIR IN DIE SCHWEIZ!
7. NOVEMBER · STADTSAAL · WEIHERSTRASSE 2 · CH-4800 ZOFINGEN


